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PARSBERG
NMP1

EINSATZ

Unfälle, Brände,
Kriminalität: die Polizei
im Einsatz unter
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

HEUTE IN PARSBERG
Bücherei: 14 bis 18Uhr offen.
Weltladen: 9bis 11.30Uhr und von
14.30Uhr bis 18Uhr geöffnet.
Burg-Museum:Derzeit geschlossen.
Nachbarschaftshilfe:Zu erreichen un-
ter Telefon (01 51) 20 92 17 97.
Caritas-Suchtberatung:Heute nicht
besetzt, nächster Ansprechpartner ist in
Regensburg unter Telefonnummer
(09 41) 6 30 82 70 erreichbar.
Hallenbad:Derzeit geschlossen.
Kreuzbundgruppe:Das Treffen der
Selbsthilfegruppe für Alkohol- undMedi-
kamantenabhängige und derenAngehö-
rige ist derzeit nicht erlaubt.Kontakt un-
ter Tel. (0 94 92) 61 22möglich.

KIRCHENGEMEINDEN
Parsberg:Heute, 16Uhr,Rosenkranz, 19
UhrMesse.
Hörmannsdorf:Heute,8.30Uhr,Heilige
Messe.

NOTDIENSTE
Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12.
Apotheken:Dienstbereit sind dieMari-
en-Apotheke in Seubersdorf und dieMa-
rien-Apotheke in Sinzing.

STADT VELBURG
Kirche Velburg:Heute, 18.30Uhr,Ro-
senkranz, 19UhrMesse, 19.30Uhr stille
Anbetung imHausBetanien.Oberwei-
ling:Heute, 17 Uhr,Messe inHollerstet-
ten.Oberwiesenacker:Heute, 17.45Uhr,
Rosenkranz, 18UhrHl.Messe.Kirchen-
winn:Heute, 17.45Uhr,Rosenkranz, 18
UhrMesse.Prönsdorf:Heute, 18.30Uhr,
Rosenkranz.
Kolpingfamilie:DieNikolausbesuche
sind in diesemJahr leider nichtmöglich.

GEMEINDE SEUBERSDORF
Kirche Seubersdorf:Heute, 19Uhr,
Messe.Wissing:Heute, 19Uhr,Rosen-
kranz.Waldkirchen:Heute, 18.30Uhr,
Messe in Thann.
Nachbarschaftshilfe:Unter Telefon-
nummer (01 71) 7 77 18 00 erreichbar.

MARKT HOHENFELS
Kirche Hohenfels:Heute, 18.30Uhr,
Messe.
Wertstoffhof Hohenfels:Heute von
9.30 bis 10.30Uhr geöffnet.

MARKT LUPBURG
Kirche See:Heute, 18Uhr,Messe.
Rathaus:Heute von 8 bis 12Uhr und
von 14 bis 18Uhr geöffnet.

VELBURG.DerBau- undUmweltaus-
schuss trifft sichheute, 19Uhr, in der
Turnhalle derGrund- undMittelschu-
le. Auf der Tagesordnung stehenBau-
voranfragenundBauanträge.

Bauarbeiten: Sperre
für denVerkehr
VELBURG.AufgrundderAsphaltie-
rungsarbeiten imBaugebietGünching
-Ost und inderDürner Straßewirddie
Dürner Straße vonmorgen, Freitag, ab
7Uhrbis voraussichtlichDonnerstag
den, 3.Dezember, bis 17Uhrkomplett
für denVerkehr gesperrtwerden.Die
Anliegerwerdengebeten, ihre Fahrzeu-
genicht imBaustellenbereich zupar-
ken, sondern außerhalb, teilt die Stadt
Velburgdazumit.

SITZUNG

Ausschuss berät
über Bauanträge

PARSBERG. Die Päckchenaktion für
Rumänien bricht in diesem Jahr alle
Rekorde. 795 Päckchen wurden ge-
packt, die Schwester Pietro und ihr
Helferteam am Sonntag ins Kloster
nach Mallersdorf brachten. Dort wer-
den sie in einen Lkwgeladenundnach
Rumänien gebracht, wo die Schwes-
tern zweiWaisenhäuser betreiben und
sich um die Ärmsten der Armen küm-
mern. Im Sonntagsgottesdienst dankte

Schwester Pietro allen Spenderinnen
und Spendern, auch denen, die ano-
nym gespendet hatten. Der Dank gilt
auch den Gemeinden Velburg sowie
Lupburg und See, die sich ebenfalls
wieder großzügig an der Aktion be-
teiligt haben. Auch die Kinder in den
Kindergärten und Schulen sammel-
ten und packten fleißig. Am Gymna-
sium bekam die Klasse, die die meis-
tenPäckchenhatte, einenPreis. (ucv)

REKORDERGEBNIS

795 Päckchen für armeKinder

Schwester Pietro (2. v. l.) und Clara Niehus (r.) holten Päckchen ab. Mittel-
schüler der 7b halfen beim Einladenmit. FOTO: CHRISTIANE VATTER-WITTL

SEUBERSDORF/WALDKIRCHEN. -
Wenngleich es nur die Familien der
Ministranten waren, die zum Gottes-
dienst in die St.-Peter-und-Paul-Kir-
che kommen durften, umso herzli-
cher war der Anlass. Pfarrer Loeßll
hatte mit den Ministrantenbeauf-
tragten Margit Bierschneider, Andrea
Bierschneider, Beate Bierschneider
und Cornelia Schweigl die Verab-
schiedung der ausscheidenden Mi-

nistranten vorbereitet. Verabschiedet
wurden nach sechs Jahren Dienst Sina
Burger und Benedikt Kremer (Freihau-
sen) sowie Jonas Bierschneider und Fa-
bian Lell (Ittelhofen). Carolin Reindl
aus Riedhof bekam eine Urkunde für
sieben JahrenDienst. Zugleich begrüß-
te die Kirchengemeinde drei neue Mi-
nistranten: Emilia Schlierf (Hermanns-
berg), Stella Quitz und Finja Ferstl (It-
telhofen). (pvg)

GOTTESDIENST

Pfarreiwürdigt ihreMinistranten

Pfarrer Alois Loeßl hat in der St.-Peter-und-Paul-Kirche fünf Ministranten
verabschiedet. FOTO: VERAGABLER

SEUBERSDORF. Eine Mittagsbetreu-
ung an der Grund- und Mittelschule
Seubersdorf gibt es schon sehr lange.
Um aber ein festes Angebot für die El-
tern und für die Schüler anbieten zu
können, gibt es seit dem letzten Schul-
jahr das Angebot einer offenen Ganz-
tagsschule.

In diesem Schuljahr gehören 70
Schüler von der 1. bis 4. Klasse dieser
Gruppe an. Anlass für einen Presseter-
min war die Besichtigung der neuen
Räume, die genutztwerden.

„Die ehemalige Hausmeisterwoh-
nung am Anschluss an die Turnhalle
ist freigeworden“, so Bürgermeister
Eduard Meier im Gespräch mit dem
Tagblatt. Man habe zwar zuerst die
Wohnung wieder vermieten wollen,
als aber nach einemGesprächmit dem
Rektor Markus Eigenstetter aufkam,
dass die Schule weitere Klassenräu-
men brauche, wurde der erste Plan

nach Vermietung verworfen. Nach ei-
nigen Renovierungsarbeiten durch das
Bauhofteam und dem Hausmeister
konnte im Oktober die Ganztagsgrup-
pe unter der Leitung von Anja Auhu-
ber und ihrem Team umziehen. „Hier
ist es richtig cool“ stellt die achtjährige
Mira Paulus fest, als die Besucher kom-
men. Sie will gleich das Kuschelzim-
mer zeigen, in dem aber schon auf-
grund Corona auf Abstand geachtet
werde, ergänztAuhuber.

Der Charakter einer Wohnung ist
geblieben, was den Wohlfühleffekt
und das „Zuhause sein“ natürlich noch
verstärkt, wird vom Gemeindeober-
haupt als Sachaufwandsträger ergänzt.

Spiele für drinnen und draußen

ImWohnzimmer stehen die Schreibti-
sche, umdieHausaufgabenmachen zu
können. Aus dem ehemaligen Schlaf-
zimmer ist ein Bastelzimmer gewor-
den. Das Büro von Auhubermit ihrem
Team, dazu gehören Nicole Grab-
mann, Ines Rasch, Theresia Betz, Helga
Schmid, Monika Thumann und Patri-
cia Fliegel, war früher ein Kinderzim-
mer, ebenso das jetzige Kuschelzim-
mermit demSternenhimmel.

„Hier beginnen unsere Fantasierei-
sen“, erzählt Auhuber, ergänzt aber,
dass dies aufgrund Corona und den
Abstandsregeln leider noch nicht er-
lebt werden konnte. NachUnterrichts-

ende stehen erst einmal der Spaß und
das Abschalten vom Unterricht im
Vordergrund, so Auhuber. Durch ein
breites Angebot an Spielmaterialien
für drinnen und draußen und Brett-
spielen sei dies gut möglich. Für Kin-
der, die es gerne ruhiger haben, beste-
he dieMöglichkeit, sich in die gemütli-
che Leseecke zurückzuziehen.

Ab 13 Uhr gehen die Kinder ge-
meinsam mit dem Betreuungsperso-
nal in das SportheimzumMittagessen.
„Bei schlechtem Wetter hat die Ge-
meinde Seubersdorf den ,Offenen
Ganztag‘ mit vielen Regenschirmen
ausgestattet, so dass die Kinder trotz-
demander frischen Luft zu ihremMit-
tagessen gelangen können, ohne nass

zuwerden“. Nach demEinnehmen der
Mahlzeiten können die Kinder am be-
nachbarten Sport- und Spielplatz noch
bis 14 Uhr spielen und toben. Danach
begeben sich alle Schüler wieder zu-
rück ins Schulgebäude, um Hausauf-
gaben zumachen.

Blick auf Einzelförderung

Durch kompetentes Personal unter-
stützt, erledigen die Kinder ihre Haus-
aufgaben selbstständig. Die Betreuer
weisen jedoch auf kleine Fehler hin
und erklären die Hausaufgaben. Bis zu
einem gewissen Grad findet auch, je
nach Bedarf, Einzelförderung statt. Der
„Offene Ganztag“ kann jedoch nicht
garantieren, dass alleHausaufgaben er-
ledigt werden, bis das Kind abgeholt
wird, soAuhuber.

Je nach Motivation des Kindes und
der Menge der Hausaufgaben sei diese
in Einzelfällen noch zuHause fertigzu-
stellen. Lesehausaufgaben müssten
dann grundsätzlich zu Hause erledigt
werden.

Rektor Eigenstetter ergänzt, dass die
Ganztagsgruppe noch einen Raum im
Schulhaus benutzen könne, um gera-
de in der Corona-Zeit die Abstände zu
gewährleisten. Zudem stehe die Turn-
halle parat, und im Bereich der Woh-
nung ein Abstellraum, in dem die
Schultaschen und die Garderobe ihren
Platz finden.

Eine Schule zumWohlfühlen
BILDUNGDas offene
Ganztagesangebot in der
Einrichtung in Seubers-
dorf kommt bestens an.
Schüler, Eltern und Leh-
rer profitieren davon.
VON VERA GABLER

Derzeit nutzen 70 Schüler das Ganztagsangebot in neuen Räumen. FOTO: VERAGABLER

SCHULE VERLÄSSLICH

Angebot:Nach demVormittags-
unterricht gibt es ein verlässliches
Betreuungs- undBildungsangebot
vonseiten derGemeinde.

Kosten: Für Erziehungsberechtig-
ten kostenfrei; es fallen lediglich die
Kosten für dasMittagessen an.

Dauer:Montag bis Donnerstag bis
13.15Uhr, 14Uhr oder 15.30Uhr, je
nach verbindlicher Buchung

frank.deining@freenet.de


